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Anmeldung per Mausklick: 
Digitale Kitaplatz-Vergabe 
startet am 1. Oktober

(Seite 4)

Rund um die Uhr erreichbar: 
Haldensleben führt digitalen 
Bürger-Assistenten ein

(Seite 1)

 

Buntes Fest der Bücher: „Literatur findet Stadt“ 

vom 12. bis 27. September mit rund 50 Veranstaltungen
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Wo beantrage ich meinen Personalaus­
weis? Welche Unterlagen brauche ich 
für das Standesamt? Wann hat das Rat­
haus geöffnet? Wer schnell und einfach 
Antworten auf Fragen zu den Dienst­
leistungen der Stadtverwaltung Haldens­
leben benötigt, bekommt diese jetzt von 
einem KI-Assistenten übermittelt – und 
das rund um die Uhr und in 32 Spra­
chen. Die Stadt Haldensleben bietet den 
digitalen Helfer auf ihrer Homepage und 
über die zentrale Rufnummer der Stadt­
verwaltung unter 03904 479-0.
Wer auf www.haldensleben.de nach einer 
Information sucht, wird künftig von „Rolli“, 
so heißt Haldenslebens neuer digitaler 
Bürger-Assistent, begrüßt. Gleiches gilt 
für Telefonanrufe, die die Stadtverwal­
tung über die zentrale Rufnummer errei­
chen. Mit diesem Service erweitert die 
Stadt Haldensleben ihr digitales Angebot. 
Bürger können ihre Anliegen und Fragen 

direkt telefonisch stellen oder auf der In­
ternetseite der Stadt digital eingeben und 
erhalten sofort passende Informationen. 
Der KI-Assistent gibt Auskünfte, nennt 
Kontaktdaten und kann während der Öff­
nungszeiten bei Bedarf direkt mit den zu­
ständigen Mitarbeitern verbinden.
Der neue Assistent erweitert das Angebot, 
ohne andere Kontaktwege zu ersetzen: 
Die Erreichbarkeit der Stadtverwaltung 
per Post, E-Mail und Telefon bleibt unver­
ändert bestehen. 
Zum Start des Angebots befindet sich 
Rolli noch in einer Lernphase. Hinwei­
se auf mögliche Fehler oder unpassende 
Antworten sind deshalb ausdrücklich will­
kommen und helfen dabei, das Angebot 
weiter zu verbessern. 
Der virtuelle Assistent speichert keine 
personenbezogenen Daten. Chat-Verläufe 
werden gespeichert, nachdem personen­
bezogene Daten zuvor entfernt wurden.

Rund um die Uhr erreichbar: Haldensleben 
führt digitalen Bürger-Assistenten ein

Im Erscheinungszeitraum dieser 
Ausgabe tagen folgende Gremien, 
zu denen interessierte Bürger will­
kommen sind.

AUSSCHUSSSITZUNGEN:
17. September, 18:00 Uhr
Hauptausschuss, Rathaus
24. September, 18:00 Uhr
Stadtrat, Rathaus
6. Oktober, 18:00 Uhr 
Sport-, Kultur- und Tourismus­
ausschuss, Rathaus
7. Oktober, 18:00 Uhr
Schul- und Sozialausschuss, 
Rathaus

ORTSCHAFTSRÄTE: 
28. September, 19:30 Uhr
Wedringen, Dorfgemeinschaftshaus
30. September, 19:00 Uhr
Hundisburg, Restaurant „Mythos“
5. Oktober, 19:00 Uhr
Süplingen, Büro des Bürgermeisters
8. Oktober, 19:00 Uhr
Uthmöden, Feuerwehr

Für eventuelle Änderungen  
verweisen wir auf unsere Website 
www.haldensleben.de!

Sitzungen der Stadt- 
und Ortsteilgremien

Zum letzten Mal in diesem Jahr laden 
lokale Händler am Samstag, 12. Sep­
tember, auf dem Hagentorplatz zum 
Bummeln und Einkaufen auf dem Regi­
onalmarkt ein. An den Ständen werden 
von 9:00 bis 13:00 Uhr frische Pro­
dukte, Handgemachtes, Pflanzen und 
Kunstgewerbe angeboten. Zusätzlich 
zu den etablierten Standbetreibern ver­
kaufen auch private Händler und Klein­

gärtner aus der Region ihre Schätze aus 
Heim und Garten. 

Letzter Regionalmarkt der Saison am 12. September

Als Service für Arbeitsuchende so­
wie für Ausbildungssuchende ver­
weisen wir auf aktuelle Angebote 
(alle m/w/d), die in unserem Stellen­
portal unter www.haldensleben.de/
Wirtschaft/Stellenportal veröffentli­
cht sind.
Die Stadt Haldensleben hat die Stelle 
Abteilungsleitung Rechts- und Ord-
nungsangelegenheiten ausgeschrie­
ben. Außerdem ist der Job Sachbear-
beitung allgemeine Verwaltung/Post 
zu besetzen und es werden Auszu-
bildende für den Beruf Verwaltungs-
fachangestellte in der Fachrichtung 
Kommunalverwaltung gesucht. 
Örtliche Arbeitgeber haben die 
Möglichkeit, ihre Stellenangebote 
kostenlos auf unserem Stellenportal 
zu veröffentlichen. Bei Interesse 
schicken Sie bitte eine E-Mail 
an kristin.kuppert@haldensleben.de.

Fundstelle für 
Jobsuchende

Bürgermeister Bernhard Hieber (li.) und Marcus Holley, Leiter der Stabsstelle Digitalisierung, 
starten den KI-Assistenten.
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Welche Themen bewegen die Menschen 
auf dem Süplinger Berg? Die Stadt Hal­
densleben lädt am Dienstag, 29. Septem­
ber, Anwohner und Interessierte zu einem 
Stadtteilspaziergang ein. Die Route führt 
durch das Wohngebiet und ringsherum. 

Ziel der Veranstaltung ist es, im direkten 
Dialog Anliegen, Ideen und Anregungen 
rund um das Quartier zu diskutieren und 
eine offene Plattform für den Austausch 
zu bieten. Treffpunkt ist um 16:30 Uhr 
am Quartiersladen (Am Waldring 64 A). 

Stadtteilspaziergang am 29. September 
auf dem Süplinger Berg 

Vom 12. bis 27. September verwandelt 
sich Haldensleben wieder in ein Paradies 
für Literaturfans und lädt zum großen 
Lesefest „Literatur findet Stadt“ ein. An  
16 Tagen können sich kleine und große 
Bücherfreunde auf eine Vielzahl und 
Vielfalt an unterschiedlichen Angeboten 
freuen. In Haldensleben und den Ortstei­
len finden dann rund 50 Veranstaltungen 
an verschiedenen Leseorten statt. 
Das Besondere: Private, öffentliche 
und ungewöhnliche Plätze und Orte 
wie Wohnzimmer und Gärten, Kirchen, 
Parks, Ladengeschäfte oder verschie­
dene Kulturstätten öffnen ihre Türen und 
werden zu Lese-Bühnen für Autoren. 
Im Fokus stehen vor allem Schriftsteller 
aus der Region wie Hartmut Schulze, 
Sylvie Braesi, André Ziegenmeyer, Jana 
Burkhardt, Max Heckel oder Daniela 
Skrentny, die ihre Publikationen vorstel­
len und das Publikum bestens unterhal­
ten werden. Spannendes, Humorvolles,  
Historisches, Persönliches oder Mär­
chenhaftes – die Vielfalt an Veranstal­
tungen bietet für jeden Geschmack  
etwas. 
Besondere Momente versprechen auch 
der Loriot-Leseabend in einem Uthmö­
dener Garten, Geschichten aus dem 
Trauzimmer mit Liveband im Schloss 
Hundisburg, die Veranstal­
tung „Weinlese(n)“ am Alten 

Friedhof mit Geschichten zu Musik und 
Wein, der gruselhumorige Theaterspa­
ziergang durch die Altstadt mit raben­
schwarzen Nachtgeschichten oder das 
farbenfrohe Lesekonzert im Heuer’s Hoff 
in Althaldensleben.
Auch in den Ortsteilen wird wieder ge­
lesen. In Uthmöden gibt es Lebensge­
schichten an der Villa Löwenzahn, mör­
derische Unterhaltung in der ehemaligen 

Kornbrennerei und einen Leseabend in 
einem privaten Garten. In Hundisburg 
wird in der St. Andreaskirche und im 
Schloss gelesen, in Wedringen in der 
Fahrzeughalle der Feuerwehr und in der 
Kirche sowie in Süplingen in der Cam­
ping Oase am Grillplatz. 
Das Programmheft liegt an vielen Stellen 
in der Stadt und in den Ortsteilen aus 
und ist online auf www.haldensleben.de 
zu finden. 

Paradies für Bücherfans: Lesefest „Literatur findet Stadt“
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W I R T S C H A F T S - S C H L A G L I C H T

Gelungene Premiere für Herbsttreff der Haldensleber Wirtschaft
Erfolgsgeschichten aus Haldensle­
ben: Wie führt man ein Traditionsun­
ternehmen in die Moderne? Wie behält 
man bei rasantem Firmenwachstum Ner­
ven und Überblick? Wie ist die Lage der 
Stadt Haldensleben, wie kann sie durch 
Kooperationen gewinnen? Und wie sind 
auch heute noch ungewöhnliche Firmen­
geschichten möglich? Dazu ermöglichten 
Bürgermeister Bernhard Hieber sowie 
die Unternehmer Henning Schneider,  
Michael Lindner, Nino Müns und Nadi­
ne Peters Anfang September beim ersten 
Herbsttreff der Haldensleber Wirtschaft 
im Goethesaal der Alten Fabrik ebenso 
kurzweilige wie interessante Einblicke. 

Rund 60 wirtschaftlich aktive Menschen 
aus Haldensleben waren der Einladung 
der Stadt Haldensleben gefolgt. Intensive 

Gespräche untereinander folgten der Talk- 
runde – Gesprächsstoff gab es mehr als 
genug.

In der Talkrunde erzählten die Gäste aus 
ihrem Unternehmer-Alltag.

Zwischendurch hatten die Teilnehmer Zeit für 
Gespräche und Austausch.

Auszeichnung für Seraplant
Wo andere Abfälle sehen, erkennt die 
Seraplant GmbH wertvolle Ressourcen 
– und gewinnt daraus unter anderem 
Phosphor zurück. Das 2020 gegründe­
te Unternehmen recycelt in Haldensle­
ben die Aschen von separat verbrannten 
Klärschlämmen aus Kläranlagen und 
stellt mithilfe des zurückgewonnenen 
Phosphors Düngemittel her. 
Für dieses innovative Geschäftsmodell 
hat Minister Prof. Dr. Armin Willingmann 
die Seraplant GmbH mit dem Nach­
haltigkeitspreis „AURA-Award 2026“ 
des Umweltministeriums ausgezeich­

net. Technologie-Geschäftsführer Daniel 
Schubert und die zwölf Beschäftigten 
konnten den Preis vor einigen Wochen 
entgegennehmen.
Mit dem Phosphor-Recycling stärkt Se­
raplant die Entwicklung einer nachhal­
tigen Kreislaufwirtschaft. Das schont 
Ressourcen und verringert die deutsche 
Abhängigkeit von Phosphor-Importen, 
die auch aus Krisenregionen der Erde 
kommen. Zudem ist der produzierte 
Dünger frei von Schwermetallen – ein 
großer Vorteil für Landwirtschaft und 
Ackerflächen. 

Minister Armin Willingmann (Mi.) übergibt 
Geschäftsführer Daniel Schubert (li.) und 
Investor Daniel Trutwin den Nachhaltigkeits-
preis „Aura“.

Neueröffnung Lidl Supermarkt
In Haldensleben hat Ende August die 
erste Lidl-Filiale direkt in der Innenstadt 
eröffnet. Zahlreiche Bürger nutzten gleich 
am Eröffnungstag die Gelegenheit, den 
Lebensmittel-Discounter zu besuchen. In 
dem modernen Markt in der Hagenpas­
sage können die Kunden künftig auf ei­
ner Verkaufsfläche von rund 1.760 Qua­
dratmetern einkaufen. Insbesondere das 
Frischesortiment mit Obst und Gemüse, 
Backwaren, Frischfleisch und Molkerei­
produkten erhielt in der neuen Filiale viel 
Fläche.

Für den Standort wurde ein Mietvertrag 
über 15 Jahre mit zusätzlichen Verlänge­
rungsoptionen geschlossen.
Zur Feier des Tages gab es eine besonde­
re Aktion: Bürgermeister Bernhard Hieber 
begrüßte als Kassierer die ersten Kunden. 
Den Wert der hier innerhalb einer halben 
Stunde über den Scanner gezogenen Wa­
ren spendete Lidl an den Kreisverband 
Börde des Kinderschutzbundes. Insge­
samt 759,99 Euro kamen durch diesen 
Verkauf zusammen, Lidl rundete diesen 
Betrag auf 1.000 Euro auf.

Die Mitarbeiter des Kinderschutzbundes 
freuten sich über die Spende, die sie von 
Lidl und Bürgermeister Bernhard Hieber 
überreicht bekamen.
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Anmeldung per Mausklick: Zum 1. Ok­
tober 2026 führt die Stadt Haldensleben 
das digitale Vergabesystem Kivan für Kita-
Plätze ein. Mit diesem Schritt werden die 
Anmeldung und Vergabe von Betreuungs­
plätzen in Kinderkrippen, Kindergärten 
und Horten künftig weitestgehend digital 
organisiert. 
Eltern und Sorgeberechtigte können ihre 
Kinder bequem online für einen Betreu­
ungsplatz vormerken und eine Wunsch-
Einrichtung auswählen – ganz ohne Pa­
pierformulare. Die Anmeldung für Einrich­
tungen in freier Trägerschaft erfolgt wei­
terhin direkt über den jeweiligen Träger 
und nicht über das Kita-Portal der Stadt 
Haldensleben.
„Das Kita-Portal bietet Eltern und Sorge­
berechtigten künftig eine einfache Mög­
lichkeit, sich über die städtischen Kitas 
zu informieren, den Betreuungsbedarf 
ihres Kindes anzumelden und den Stand 
der Anmeldung digital zu verfolgen“, er­
läutert Bürgermeister Bernhard Hieber 

die Vorteile der digitalen Plattform. Das 
Kita-Portal bietet eine Übersicht über alle 
Einrichtungen in Trägerschaft der Stadt in 
Haldensleben und den Ortsteilen mit Fo­
tos, Standort, Öffnungszeiten, Profil und 
Besonderheiten. 
„Die Anmeldung in einer Kindertagesein­
richtung wird somit deutlich einfacher und 
flexibler. In wenigen Minuten und Klicks 
ist die Wunsch-Einrichtung 
ausgewählt“, erklärt Kristin 
Gromowski, Sachbearbei­
terin in der Abteilung für 
Bildung und Soziales der 
Stadt Haldensleben. „Mit 
dem neuen Kita-Portal 
schaffen wir einen moder­
nen und familienfreund­
lichen Service.“ 
Angemeldet werden kön­
nen Kinder ab dem Tag 
der Geburt. Zum Portal ge­
langen die Eltern über die 
Homepage der Stadt Hal­

densleben unter www.haldensleben.de.
Eltern und Sorgeberechtigte, deren Kin­
der bereits eine Kindertageseinrichtung 
oder einen Hort in der Stadt Haldens­
leben besuchen oder bereits ein noch 
ungeborenes Kind für einen Betreuungs­
platz angemeldet haben, erhalten hierzu 
in den nächsten Wochen eine separate 
Information.

Mehr Service für Familien: Haldensleben führt digitales Kita-Portal ein

Die Drachen sind los! Farbenpräch­
tig und vielfältig wird es am Samstag, 
10. Oktober, auf und über der Masche, 

wenn große und kleine Drachen den 
Himmel erobern. Die Abteilung Jugend 
und Sport der Stadt Haldensleben lädt 
von 13:00 bis 17:00 Uhr zum herbst­
lichen Drachenfest ein.
Auch am Boden gibt es ein buntes Pro­
gramm. Wer keinen eigenen Drachen 
dabei hat, kann sich beim Fest einen 
Drachen basteln und diesen gleich an 
Ort und Stelle in die Luft steigen lassen. 
Für die Kleinsten stehen ein Karussell, 
eine Hüpfburg und Spielstationen bereit. 
Außerdem präsentieren sich zahlreiche 

Vereine der Kinder- und Jugendarbeit, 
das DRK, die Freiwillige Feuerwehr, die 
Tempelritter und viele andere mit span­
nenden Angeboten. Und, sollte sich ein 
Drachen allzu mutig in den umliegenden 
Bäumen verfangen, ist die Feuerwehr 
mit der Drehleiter schnell zur Stelle.
Dass auch bei mäßigem Wind Drachen 
den Weg in den Himmel schaffen, be­
weisen die Drachenfreunde „Magdebur­
ger Elbwind“, die mit ihren großen origi­
nellen Luftseglern staunende Blicke auf 
sich ziehen werden.

Drachenfest am 10. Oktober auf der Masche

Mit Bus und Bahn Haldensleben und 
den Landkreis erkunden: Der „Entde­
ckerpass 2026“ lädt ein, 30 Ziele in 
Sachsen-Anhalt zu entdecken, darun­
ter auch Orte wie die KulturFabrik, das 
Rolli-Bad und das Haus des Waldes. 
Die gemeinsame Aktion von marego-
Verbund, Urlaubsregion Mittelelbe und 
Magdeburg Tourismusgesellschaft star­
tete Anfang September. Die Aktion rich­
tet sich sowohl an Einzelpersonen als 
auch an Familien mit Kindern.
Gegen Vorlage einer gültigen ÖPNV-
Fahrkarte können Reisende zum Beispiel 

im Wobau-Bahnhofscenter das kosten­
lose Stempelheft abholen, losfahren und 
Stempel sammeln. Die teilnehmenden 
touristischen Attraktionen wurden zu ver­
schiedenen Routen gebündelt – so wird 
die Jagd nach Stempeln schnell zu einer 
kleinen Entdeckerreise. Im Entdeckerpass 
enthalten sind auch Ziele wie der Magde­
burger Zoo, das Schlossmuseum in Bern­
burg, die Wasserburg Egeln oder das Klo­
ster Jerichow. 
Wer zehn Stempel gesammelt hat, kann 
vom 15. Oktober bis 15. November an 
einer Passstelle einen Sachpreis aus­

wählen. Die ersten 200 Preisabholer 
erhalten zusätzlich eine weitere regio­
nale Überraschung. Alle Infos sind unter 
www.entdeckerpass2026.de zu finden.

Mit dem Entdeckerpass regionale Schätze entdecken
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Das STADTRADELN geht auf die Ziel­
gerade: Bis Sonntag, 13. September, 
können die Teilnehmenden noch kräftig 
in die Pedale treten und so möglichst 
viele Kilometer mit dem Rad zurückle­
gen. Über 90.000 Kilometer sind bereits 
geschafft: Die Haldensleber haben in 
den vergangenen Wochen fleißig mitge­
macht. „Jetzt müssen wir noch einmal 
alles geben und in diesen Tagen am be­
sten jede mögliche Strecke mit dem Rad 
zurücklegen“, appelliert Bürgermeister 
Bernhard Hieber. 
Offizieller letzter Tag ist Sonntag,  
13. September. Danach ist noch eine 
Woche Zeit, Kilometer nachzutragen, 
die man im Aktionszeitraum mit dem 

Fahrrad gefahren ist. Wer auf der Ziel­
geraden noch mitmachen möchte und 
die Aktion unterstützen will, kann sich 
unter  www.stadtradeln.de/haldensleben 
oder über die STADTRADELN-App regis­
trieren und mitradeln. 
Die Abschlussveranstaltung mit Fahr­
radaktionstag und Preisverleihung fin­
det am Sonnabend, 19. September, von 
10:00 bis 17:00 Uhr auf dem Parkplatz 
der Hagenpassage statt. Zeitgleich lädt 
dort auch der Kreisverband Börde des 
Kinderschutzbundes zur bunten Welt­
kindertagsfeier ein. Rund ums Thema 
Radfahren warten spannende Mitmach­
aktionen und tolle Angebote für Groß 
und Klein.

Endspurt beim STADTRADELN – Jetzt noch Kilometer sammeln!

Bauprojekt in der Lindenallee: Neuer Bolzplatz entsteht in Althaldensleben

Zum Abschluss der Aktion STADTRA­
DELN laden am Sonntag, 13. Septem­
ber, die Anrainergemeinden des Aller-

Elbe-Radweges zu einer besonderen 
Staffelfahrt ein: Von Seggerde bis Ho­
henwarthe wird Wasser aus Aller und 
Ohre von Gemeinde zu Gemeinde wei­
tergereicht, bis es schließlich in der Elbe 
ankommt.
Die Tour wird als Staffel gefahren. Rad­
ler können die gesamte Strecke beglei­
ten oder sich für einzelne Abschnitte 
anschließen. Entlang des Weges sind 
verschiedene Stopps geplant, die zu be­
sonderen Orten und Sehenswürdigkeiten 
führen. So lässt sich der Aller-Elbe-
Radweg (neu) entdecken und gleichzei­
tig können die Teilnehmer am letzten 
STADTRADELN-Tag noch einmal kräftig 
Kilometer für ihre Teams sammeln.

Die Route führt von Seggerde nach 
Flechtingen, Bebertal und Haldensle­
ben und weiter nach Hillersleben, Groß 
Ammensleben und Wolmirstedt bis nach 
Hohenwarthe.
Am Ende des Tages stehen schließlich 
rund 81 Kilometer auf dem Tacho – und 
jede Menge Eindrücke von unterwegs. 
Es handelt sich nicht um eine geführte 
Tour, sondern um eine gemeinsame Ak­
tion für alle, die die Region und ihren 
verbindenden Aller-Elbe-Radweg erle­
ben möchten. Die Staffeltour ist eine 
Kooperation der Stadt Haldensleben mit 
dem Landkreis Börde und dem Magde­
burger Tourismusverband Elbe-Börde-
Heide.

Spritztour zwischen Aller und Elbe: 
Mit dem Fahrrad von Seggerde nach Hohenwarthe

Anpfiff für den Fußball: Auf dem ehe­
maligen Sportplatz in Althaldensleben 
tut sich etwas – hier entsteht in den 
nächsten Wochen ein neuer Bolzplatz. 
Auf der 375 Quadratmeter großen Flä­
che können künftig junge Kicker Fuß­
ball spielen. Der neue Bolzplatz soll 
voraussichtlich ab Ende September ge­
nutzt werden können.
Zum Start der Baumaßnahme wur­
de der Oberboden mit der bisherigen 
Rasennarbe aufgenommen, entsorgt 
und ersetzt. Im Anschluss setzten die 
Handwerker die Borde und die Funda­
mente für die Zaunpfosten. Rings um 

das Spielfeld wird ein drei Meter hoher 
Ballfangzaun aus verzinktem Stahl auf­
gestellt. Zwei Aluminiumtore ergänzen 
den Platz. 
Die Zufahrt zum Bolzplatz erfolgt über 
einen Rastplatz, der im Rahmen der 
Klimaschutzmaßnahme geschaffen und 
an die öffentliche Verkehrsanlage Lin­
denallee angebunden wird. 
Neben dem Bolzplatz ist zusätzlich eine 
Klimaschutzmaßnahme geplant, die ei­
nen Lern- und Erlebnisweg für Insekten 
und Biodiversität umfasst. Die Baumaß­
nahme wird mit Mitteln des Bundes, 
des Landes und der Stadt Haldensleben 

aus dem Programm „Lebendige Zen­
tren“ finanziert.
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Nachwuchs für die Stadtwerke Haldensle­
ben (SWH): Zum Ausbildungsstart am 1. 
August begrüßte das Unternehmen drei 
neue Auszubildende. Lena Hellige und 
Henriette Hellwig begannen ihre Ausbil­
dung zur Kauffrau für Büromanagement. 
Tim Rawe startete als erster Auszubilden­
der der Stadtwerke die Ausbildung zum IT-
Systemelektroniker. Mit der neuen Ausbil­
dung im IT-Bereich erweitern die Stadtwer­
ke ihr Ausbildungsangebot gezielt um einen 
zukunftsorientierten technischen Beruf.
Mit den drei neuen Nachwuchskräften sind 
aktuell sieben junge Menschen bei den 
Stadtwerken Haldensleben in Ausbildung. 
Bei 52 Beschäftigten entspricht das einer 
Ausbildungsquote von 13,5 Prozent – und 
damit einem deutlich überdurchschnitt­
lichen Engagement in der Nachwuchsför­
derung.

„Wir freuen uns sehr, in diesem Jahr drei 
junge Menschen für eine Ausbildung bei 
den Stadtwerken gewonnen zu haben. 
Besonders die neue Ausbildung zum IT-
Systemelektroniker ist für uns ein wichtiger 
Schritt, um auch im Bereich Digitalisierung 
und Technik eigenen Nachwuchs aufzu­
bauen“, sagt Bärbel Lehmann, Personallei­
terin der SWH.
Seit vielen Jahren setzen die SWH auf die 
Ausbildung junger Menschen aus der Region. 
Ziel ist es, Fachkräfte frühzeitig zu ent­
wickeln, ihnen vielfältige Einblicke in die 
unterschiedlichen Aufgabenbereiche zu er­
möglichen und ihnen langfristig berufliche 
Perspektiven in Haldensleben zu bieten.
Während ihrer Ausbildung lernen die 
Nachwuchskräfte nicht nur ihren jeweiligen 
Fachbereich kennen. Durch den Einblick in 
unterschiedliche Abteilungen erhalten sie 

ein umfassendes Bild von den vielfältigen 
Aufgaben eines kommunalen Versorgungs­
unternehmens.
Bereits jetzt startet die Suche nach Auszu­
bildenden für 2027: Die SWH bieten einen 
Ausbildungsplatz im Bereich Kaufleute für 
Büromanagement sowie einen Ausbil­
dungsplatz als IT-Systemelektroniker an. 
Interessierte Schüler sind eingeladen, sich 
frühzeitig zu informieren und zu bewerben.

Stadtwerke begrüßen drei neue Azubis

Schwimmbad
Mo. 	 13:00 – 21:00 Uhr 
Di. und Do. 	 06:00 – 21:00 Uhr 
Mi. und Fr. 	 08:00 – 21:00 Uhr 
Sa., So., Feiertage 	10:00 – 18:00 Uhr 

Sauna
Mo.	 13:00 – 22:00 Uhr
Di. bis Fr.	 12:00 – 22:00 Uhr 
Sa., So., Feiertage	10:00 – 18:00 Uhr

Vom 1. Oktober 2026 bis  
30. April 2027 gelten im Rolli-
Bad die Winteröffnungszeiten: 

Im Rolli-Bad steht am Donnerstag, 24. 
September, alles im Zeichen der Sauna: 
Der bundesweite „Tag der Sauna“ bildet 
den Auftakt in die neue Saison. Unter dem 
Motto „Wurzeln bewahren, Neues gestal­
ten!“ lenkt der Aktionstag den Blick auf die 
Ursprünge und die Entwicklung der Sauna­
kultur. 
Die Gäste erwartet ein abwechslungs­
reiches Angebot. Bei besonderen Aufgüs­
sen werden klassische und moderne Düfte 
miteinander verbunden und sorgen für au­

ßergewöhnliche Dufterlebnisse. Außerdem 
können Besucher bei einem Sauna-Quiz ihr 
Wissen testen. Unter allen Teilnehmenden 
mit den richtigen Antworten werden drei 
Kühlhandtücher verlost. 
Für eine besondere Atmosphäre am Abend 
sorgt ein Handpan-Spieler, der die Gäste 
mit beruhigenden Klängen begleitet. Er­
gänzt wird das Angebot durch Infused Wa­
ter und einen Obstteller, um für Erfrischung 
zwischen den Saunagängen zu sorgen. 
Infos unter www.rolli-bad.de

Tag der Sauna im Rolli-Bad

Die Stadtwerke Haldensleben (SWH) be­
teiligen sich mit einer besonderen Idee 
an den Haldensleber Stadtliteraturtagen. 
Gemeinsam mit Schülern des Professor 
Friedrich Förster Gymnasiums entstand 
das Projekt „Nimm Platz. Schreib los.“ im 
Park der Villa Albrecht. Die Jugendlichen 
waren eingeladen, eigene Texte zu verfas­
sen – ganz gleich, ob Kurzgeschichte, Ge­

dicht oder Poetry Slam. 
Den Abschluss des Projekts bildet am 
Donnerstag, 17. September, von 16:00 
bis 18:00 Uhr eine Veranstaltung im 
Park der Villa Albrecht. Die Schüler prä­
sentieren ihre Projekte in Form von Le­
sungen und Aufführungen. Die Besucher 
erwartet dabei Literaturgenuss unter frei­
em Himmel.

Die kreativen Texte werden zudem von 
den Schülern grafisch aufbereitet und im 
Park für Besucher sichtbar gemacht. Über 
QR-Codes können diese auch digital abge­
rufen werden.
Für Erfrischungsgetränke und Snacks sorgt 
die Genuss-Ecke. Außerdem lädt vor Ort 
eine kleine Buchtauschbörse zum Stöbern 
und Tauschen ein. Der Eintritt ist frei.

Villa Albrecht: Literaturprojekt „Nimm Platz. Schreib los.“

Um die kleinen und großen Kuriositäten 
des Bahnreisens geht es am Mittwoch, 16. 
September, im Bistro Gleis3 des Wobau 
Bahnhofcenters. Passend zum Veranstal­
tungsort liest Mark Daniel ab 16:00 Uhr 
spannende und lustige Geschichten aus 

dem DB-Alltag aus seinem Buch „Bahn-
Bingo – Geschichten, die ankommen“. 
Tickets zum Preis von 5 Euro sind im Wo­
bau Bahnhofcenter erhältlich. Ein Stück 
Kuchen sowie eine Tasse Kaffee sind in­
klusive.

„Bahn-Bingo“ im Wobau Bahnhofcenter
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Jubilare
Herzliche Glückwünsche für Haldenslebens Jubilare 

Jubilare vom 11. September bis 12. Oktober 2026

Wenn sich unsere Bürgerinnen und Bür­
ger über ein besonderes Jubiläum freuen, 
möchte die Stadt Haldensleben mit ihren 
Glückwünschen nicht fehlen. Deshalb wer­
den diese herzlichen Wünsche hier über­
mittelt. Die Auswahl der Jubilare wird sich 
dabei an dem Erscheinungszeitraum der 
jeweiligen Ausgabe orientieren.
Auf Grund der neuen Rechtslage werden 
Altersjubilare ab dem 70. Geburtstag in 
5-Jahresschritten (70., 75., 80. usw.) ver­

öffentlicht. Ehejubiläen werden ab goldener 
Hochzeit bekannt gegeben. Eine Nennung 
der Anschrift ist nicht vorgesehen.
Wer keine Veröffentlichung wünscht, kann 
einer Datenweitergabe auch widerspre­
chen. Der Widerspruch muss persönlich im 
Haldensleber Bürgerbüro, Markt 20–22, 
eingelegt werden. Zur Überprüfung der 
Identität wird ein gültiges Ausweisdoku­
ment (Personalausweis, Reisepass u.a.) 
benötigt.

Senioren ab 70 Jahren, die auch eine 
Veröffentlichung in der Volksstimme wün­
schen, können ihren Geburtstag direkt 
dort melden. 
Dies ist per Post an Volksstimme, Mag­
deburger Str. 10, 39340 Haldensleben,  
Tel. 0 39 04/66 69 33, oder per E-Mail 
an redaktion.haldensleben@volksstimme.
de möglich. 
Ihre Namen werden dann unter der Rubrik 
„Gratulation“ veröffentlicht.

EHE-JUBILÄEN

Goldene Hochzeit 
(50 Ehejahre)
17.09.	Agnes und Karl-Heinz Brust,  
	 Uthmöden
01.10.	Bärbel und Detlef Siegmund, 
	 Haldensleben
02.10.	Helga und Heinz-Holger Dielefeld, 
	 Satuelle
02.10.	Sieglinde und Wilfried Krause, 
	 Hundisburg

Diamantene Hochzeit 
(60 Ehejahre)
01.10.	Marlies und Dietrich Kloß,  
	 Haldensleben

Eiserne Hochzeit 
(65 Ehejahre)
30.09.	Ingrid und Welf Schulze,  
	 Haldensleben

GEBURTSTAGSJUBILÄEN

70. Geburtstag
11.09.	Angelika Keil, Haldensleben
11.09.	Burkhard Schumann,  
	 Haldensleben
12.09.	Marita Heinemann, Haldensleben
15.09.	Dr. Michael Schneider,  
	 Haldensleben
16.09.	Bernd Gräger, Haldensleben
16.09.	Angelika Henniges, Haldensleben
18.09.	Burghard Heller, Bodendorf
18.09.	Ulrich Zimmermann,  
	 Haldensleben
21.09.	Detlef Helmecke, Haldensleben
23.09.	Elke Hollburg, Süplingen
25.09.	Dieter Dolschewski, Hundisburg
25.09.	Kornelia Hoffmeyer, Haldensleben

25.09.	Erich Lübke, Satuelle
26.09.	Thea Reinecke, Haldensleben
28.09.	Ute Hahndorf, Haldensleben
28.09.	Wilfried Silbermann, Satuelle
02.10.	Monika Fricke, Haldensleben
02.10.	Angelika Klopfleisch,  
	 Haldensleben
05.10.	Petra Nickel, Haldensleben
08.10.	Astrid Heller, Bodendorf
09.10.	Sylvia Koller, Haldensleben

75. Geburtstag
11.09.	Rita Zimmermann, Haldensleben
12.09.	Annedore Baumgarth,  
	 Haldensleben
14.09.	Jürgen Werner, Haldensleben
19.09.	Rudolf Niechoy, Haldensleben
21.09.	Wolfgang Melzer, Haldensleben
24.09.	Brigitte Ahlborn, Haldensleben
25.09.	Hans Boes, Haldensleben
26.09.	Dietmar Koch, Hundisburg
27.09.	Gabriele Schiebold, Haldensleben
29.09.	Gerhard Michaelis, Haldensleben
29.09.	Hans-Joachim Wagenführ,  
	 Haldensleben
01.10.	Doris Zschocke, Haldensleben
05.10.	Rosemarie Bode, Haldensleben
05.10.	Christine Kammel, 
	 Haldensleben
07.10.	Monika Maschke, Haldensleben
08.10.	Rosemarie Nowak, Haldensleben
09.10.	Manfred Fahldieck, Haldensleben

80. Geburtstag
13.09.	Heidemarie Pieper, Uthmöden
16.09.	Siegfried Kaulfuß, Haldensleben
19.09.	Doris Paulig, Haldensleben
20.09.	 Ilka-Renate Sonnek, Haldensleben
23.09.	Dietmar Balfanz, Haldensleben
23.09.	Helga Luthe, Haldensleben
25.09.	Engelbert Schmidt, Hundisburg
08.10.	Lothar Götting, Haldensleben
10.10.	Rolf Behr, Haldensleben

85. Geburtstag
11.09.	Ingrid Heinz, Haldensleben
12.09.	Margarete Borde, Haldensleben
17.09.	Annemarie Nisar, Haldensleben
18.09.	Ingrid Schmidt, Haldensleben
19.09.	Günther Rauhut, Haldensleben
21.09.	Jutta Schönrock, Haldensleben
27.09.	Lieselotte Englerth, 
	 Haldensleben
04.10.	Carl-Bernd Baumann, 
	 Haldensleben
05.10.	Wolfgang Schlieker, 
	 Haldensleben

90. Geburtstag
18.09.	Ewald Fricke, Haldensleben
21.09.	Ilse Lewald, Haldensleben
26.09.	Hannelore Dreibrodt,  
	 Haldensleben
26.09.	Inge-Lore Lobenstein, 
	 Wedringen
26.09.	Hildegard Oeft, Haldensleben
30.09.	Erika Kühne, Haldensleben
01.10.	Stefania Meiners, Haldensleben
02.10.	Traude Bobzin, Haldensleben
02.10.	Rolf Michaelis, Haldensleben
06.10.	Margret Eberhardt, 
	 Haldensleben
09.10.	Vera Rappe, Haldensleben
11.10.	Elisabeth Vollbeding,  
	 Haldensleben

95. Geburtstag
12.09.	Eva Zimmermann, Haldensleben
16.09.	Edith Wendt, Haldensleben
29.09.	Helga Zimmermann,  
	 Haldensleben
02.10.	Hanna Hartwig, Haldensleben

101. Geburtstag
19.09.	Elsbeth Beyer, Haldensleben
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Veranstaltungen

Historische Gebäude, spannende Ein­
blicke und besondere Geschichten: Zum 
bundesweiten „Tag des offenen Denk­
mals“ am Sonntag, 13. September, 
öffnen auch in Haldensleben und den 
Ortsteilen zahlreiche Denkmale ihre Tü­
ren. Der Aktionstag steht in diesem Jahr 
unter dem Motto „NetzWERKE: Denk­
male & Infrastruktur“ und lädt dazu ein, 
bekannte und weniger bekannte Zeug­
nisse der Vergangenheit neu zu entde­
cken. 
Ein besonderer Anlaufpunkt ist das 
Technische Denkmal Ziegelei. Zwischen 
10 und 17 Uhr können Besucher bei 
verschiedenen Führungen die histo­
rische Anlage erkunden. Außerdem ste­
hen Schaupressen, Feldbahnfahrten zur 
alten Tongrube auf dem Programm.
In der barocken Kirche St. Andreas in 
Hundisburg  werden ab 10 Uhr die Tü­
ren geöffnet. Das bereits 1218 geweihte 
Gotteshaus kann bei Führungen näher 
kennengelernt werden. Um 15 Uhr ist 
zudem ein Konzert mit Kantor Roland 
Dyk vorgesehen. Im Anschluss besteht 
Gelegenheit, bei Kaffee und Kuchen 
miteinander ins Gespräch zu kommen.

Im Schloss Hundisburg öffnen die Aus­
stellungsräume ebenfalls ab 10 Uhr. 
Eine öffentliche Schlossführung begin­
nt um 14 Uhr. Musikliebhaber können 
sich anschließend auf ein Konzert im 
Akademiesaal freuen, das um 15.30 
Uhr beginnt.
In der Haldensleber Steinstraße 18 öff­
net das „Haus der anderen Nachbarn“ 
von 14 bis 17 Uhr kostenlos für Besu­
cher. Der ehemalige israelitische Tem­
pel bietet Einblicke in die Gemeinde-, 
Bau- und Museumsgeschichte. Das 
Gebäude wurde 1822 als israelitischer 
Tempel errichtet, 1907 zur neuaposto­
lischen Kirche umgestaltet und 2002 
dem Museum Haldensleben als Außen- 
beziehungsweise Nebenstelle angegli­
edert. Seit seiner Eröffnung als „Haus 
der anderen Nachbarn“ im Jahr 2007 
widmet sich die Einrichtung den unter­
schiedlichen Bevölkerungsgruppen an­
derer Herkunft und Religion, die neben 
den alteingesessenen Haldenslebern 
lebten und leben. Je nach Bedarf wer­
den Führungen angeboten. Das Angebot 
wird zudem musikalisch ergänzt: Im 
Rahmen der Stadtliteraturtage beginnt 

dort um 15 Uhr ein Liedermacher-Kon­
zert mit Heike Beyer-Kellermann und 
Wolfgang Rieck unter dem Titel „Was 
solln wir noch beginnen ...“.
Auch ein Ausflug nach Bodendorf lohnt 
sich. Die Schlosskapelle in der Linden­
straße 3 ist von 10 bis 16 Uhr geöffnet. 
Das Haus wurde 1711 eingeweiht. Be­
sonders sehenswert sind der Fachwerk­
turm mit Schweifdach und die originale 
barocke Ausstattung mit ihrer eindrucks­
vollen Altarwand. Korinthische Säulen, 
marmorierte Schnitzereien und Logen 
prägen den Innenraum. Bei Kaffee und 
Kuchen können Besucher den Aufent­
halt ausklingen lassen. Auf Wunsch 
werden außerdem der benachbarte Saal 
im Schloss und der Gartenpavillon aus 
dem Jahr 1826 gezeigt. Dabei gibt es 
Informationen zur Geschichte des ge­
samten Ensembles.
Der Aktionstag macht jedes Jahr auf 
die Bedeutung des kulturellen Erbes 
aufmerksam und möchte das Interesse 
an historischen Bauwerken, deren Ge­
schichten und an der Denkmalpflege 
wecken. 

Haldensleber Angebote:  Tag des offenen Denkmals am Freitag, 13. September

Wenn sich alles um Äpfel, Birnen und an­
dere regionale Früchte dreht, stehen hier 
die traditionellen Obsttage wieder auf dem 
Veranstaltungskalender. Die Besucher er­
wartet eine vielfältige Mischung aus Obst, 
regionalen Naturprodukten, Kulinarischem, 
Floristik und Kunsthandwerk. Ein beson­
derer Anziehungspunkt ist die Obstsorten­
ausstellung im Akademiegebäude. Hier 
können sich Interessierte über die Vielfalt 
alter und besonderer Obstsorten informie­

ren. Wer selbst nicht weiß, welche Sorte 
im eigenen Garten wächst, kann sich hier 
an diesem Wochenende fachkundigen Rat 
holen: Zwischen 11 und 17 Uhr besteht 
die Möglichkeit zur professionellen Obst­
bestimmung. Dafür sollten Besucher min­
destens fünf Früchte der zu bestimmenden 
Sorte mitbringen. Auch das Rahmenpro­
gramm lädt zum Verweilen ein. An beiden 
Tagen sorgt Leierkastenmusik für eine be­
sondere Atmosphäre auf dem historischen 

Schlossgelände. Die jüngsten Besucher 
dürfen sich zudem auf ein Karussell im 
Schlosshof freuen. Der Verein KULTUR-
Landschaft gibt ebenfalls Einblicke in 
seine Arbeit und präsentiert verschiedene 
Bereiche des kulturellen Lebens. Dazu ge­
hören unter anderem die Spinnstube, die 
Schlossbrauerei und der Saftverkauf. Da­
rüber hinaus können Besucher die Samm­
lungen Apel und Loock sowie die Alvensle­
bensche Bibliothek entdecken.

Schloss Hundisburg  Obsttage auf Schloss Hundisburg
am Samstag und Sonntag, 10. bis 11. Oktober ab 11:00 Uhr
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Veranstaltungen

Die Veranstaltungen „Haldensleber Singe­
spaß“, die der Eine-Welt-Chor des Vereins 
Kulturheimat vor der Corona-Pandemie 
organisiert hatte, haben gezeigt, dass es 
in Haldensleben viel mehr Sangesfreudige 
gibt, als die Chöre Mitglieder haben. Diese 
Tradition des gemeinsamen Singens möch­
te der Verein in Zusammenarbeit mit der 
KulturFabrik wiederbeleben. Als Partner 
wurde die Haldensleber Band Kiepengold 
gewonnen, die beliebte Popsongs der letz­
ten 50 Jahre von Beatles, Stones & Co. 
spielen wird. Jeder kann kommen und mit­

singen. Die Band spielt, der Text steht an 
Wand und der Saal singt. Vielleicht findet 
der eine oder die andere ja auch Freude 
am gemeinsamen Singen und wird Sän­
gerin oder Sänger in einem der Chöre der 
Stadt, die dringend neue Mitglieder brau­
chen.
Als besonderen Gast konnte der junge Hal­
densleber Joel Gandert gewonnen werden, 
der in auffälligen Plateauschuhen, pas­
sendem Outfit und „perfekt“ frisierten Haa­
ren charmant und humorvoll alte Schlager­
hits präsentiert.

KulturFabrik, Gerikestraße 3a  „Karaoke im Chor“ – Trau Dich, Sing mit uns!  
Mit Kiepengold und Joel Gandert am Freitag, 02. Oktober um 19:00 Uhr

Früher hatten wir nichts. Außer Kontrolle. 
Heute haben wir alles. Aber nichts unter 
Kontrolle. Früher galt Politik als die Kunst, 

Probleme zu lösen. Heute erscheint sie als 
Kunst, Probleme umzubenennen. Aus einer 
Steuererhöhung wird eine „einnahmensei­
tige Anpassungsmaßnahme“. Aus Schul­
den wird ein „Sondervermögen“ und aus 
der Rüstungs-industrie eine „Verteidigungs­
wirtschaft“. Alles ist außer Kontrolle: die 
Staatsausgaben, die Mieten, die Infrastruk­
tur, die Wartezeiten auf einen Arzttermin, 
die Debattenkultur... 
Aber irgendwo steht immer jemand vor ei­
ner Kamera und sagt: „Wir schaffen das“. 
Allerdings erinnert das zunehmend an je­
manden, der beim Sturz aus dem zehnten 

Stock im fünften Stock ruft: „Bis hierhin 
läuft alles nach Plan.“ Den aber keiner 
kennt. Denn Plan war gestern. Heute hat 
man eine App, die die Probleme in eine 
Cloud auslagert, also nach Wolkenku­
ckucksheim, bevor sie abstürzt. Doch blei­
ben wir fair. Nicht alles ist außer Kontrol­
le. Unsere Demokratie ist stabil. Aller vier 
Jahre dürfen die Bürger neu entscheiden, 
von wem sie enttäuscht werden wollen. So 
ist Deutschland ein Land, in dem fast alles 
außer Kontrolle gerät, außer der Überzeu­
gung der Politik, alles unter Kontrolle zu 
haben.

KulturFabrik, Gerikestraße 3a  Politisch-satirische Kabarett der Magdeburger  
Zwickmühle: „Alles. Außer Kontrolle.“ am Mittwoch, 16. September um 19:00 Uhr

Weitere Veranstaltungstipps

Stadtradeln
Sa., 19. September, 10:00–17:00 Uhr

Fahrradaktionstag & Auszeichnung

Festplatz Masche
Sa., 10. Oktober, 13:00–17:00 Uhr

Drachenfest – Drachenfreunde „Elb­
wind“, Kinderkarussell, Kinderschminken, 
Drachen basteln … 

KulturFabrik 
Gerikestraße 3a 
Alsteinklub: ) 03904 40159
Stadtbibliothek: ) 03904 49530

bis 24. Oktober 
Ausstellung in der Kunstgalerie
„Gerhard Wollny – Holzschnitte“

dienstags, 15:00 Uhr

Schach in der Bibliothek
für Anfänger und Fortgeschrittene
mit Richard Ludwig und Arthur Sauter

mittwochs
16:00 Uhr Kindertanzkurs mit der Balle­
rina Lissi Diaz (für Kinder von 6 bis 10 
Jahren), Anmeldung erbeten,
Kursgebühr: monatlich 20 Euro 
17:30 Uhr Balletttanzkurs für Erwach­
sene mit Ludmila Nikolaevna, Voran­
meldung erbeten, da Kapazität begrenzt, 
Kursgebühr: 30 Euro pro Monat.

donnerstags, 10:30 und 14:30 Uhr
Spielevormittag und Spielenachmittag
Die Bundesfreiwilligen Julian und Jonas 
laden zum gemeinsamen Ausprobieren 
der abwechslungsreichen Spiele aus dem 
Bestand der Bibliothek ein. Ob bekann­
te Klassiker oder spannende Neuentde­

ckungen – für Spielspaß ist gesorgt. Um 
möglichst vielen Interessierten die Teil­
nahme zu ermöglichen, finden die Spiele­
treffen sowohl am Vormittag als auch am 
Nachmittag statt. Eingeladen sind Men­
schen aller Altersgruppen. Die Auswahl 
der Spiele erfolgt gemeinschaftlich und 
kann ganz nach den Interessen der Teil­
nehmenden gestaltet werden.

donnerstags
14:30 Uhr Handarbeitstreff für Anfänger 
und Fortgeschrittene in der Bibliothek
16:00 Uhr Kurze Lesung für Kinder
(von 3 bis 6 Jahren, Dauer ca. 15 Minu­
ten), Kinderbibliothek

Fr., 11. September, 19:30 Uhr
Kabarett mit den HengstmannBrüdern:
„Dann eben nicht!“
VVK.: 23 Euro (erm.:  21 Euro)
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Veranstaltungen
AK.:   25 Euro (erm.:  23 Euro) 
Mo., 14. September

09:30 Uhr Märchen aus dem Karton mit 
Janina Otto – spannendes Märchenquiz 
zum Anfassen. Für Kinder ab 7 Jahren
Di., 15. September

16:00 Uhr Märchen aus dem Karton mit 
Janina Otto – spannendes Märchenquiz 
zum Anfassen. Für Kinder ab 7 Jahren
16:00 Uhr Bilderbuchkino & Basteln in 
der Bibliothek
Für Kinder ab 4 Jahren in Begleitung
18:00 Uhr Leserunde zum Buch: „Das 
Tränenhaus“
von Gabriele Reuter
Mi., 16. September

19:00 Uhr Kabarett der Magdeburger 
Zwickmühle – „Alles außer Kontrolle.“
Das neue politisch-satirische Programm
Thomas Müller und Hans-Günther Pölitz
VVK.: 20 Euro (erm.:  18 Euro)
AK.:   22 Euro (erm.:  20 Euro)
Do., 17. September

16:00 Uhr Zusammenkunft der Haldens­
leber Künstlergilde
Fr., 18. September

18:00–22:00 Uhr Kubanischer Abend 
mit Kunst von Teresa Casanueva „Im 
Atem der Zeit“ – Malerei, Zeichnung und 
Grafik. Mit Live-Musik von Los Cuban 
Boys. Die Ausstellung ist bis zum 24.Ok­
tober geöffnet.
Sa., 19. September

10:00–17:00 Uhr 15. Weltkindertag un­
ter dem Motto „Starke Kinder, starke Zu­
kunft!“ (Parkplatz vor der KulturFabrik)
Mo., 21. September

14:00 Uhr Book Talk für Kids in der Bi­
bliothek
Di., 22. bis Do., 24. September 

Großer Bücherflohmarkt
Di., 22. September

10:15 und 18:00 Uhr Treffpunkt Bü­
chersofa, Motto zu den Literaturtagen:
„Literatur aus der Region Haldensleben“
19:00 Uhr FabrikKino: „Ingeborg Bach­
mann – jemand der einmal ich war“
Film mit Schauspielerin Sandra Hüller
Dokumentarfilm, AT/D 2026, 98 Minu­
ten, FSK: 6 Jahre, Eintritt: 6 Euro
Mi., 23. September

10:00–16:00 Uhr „Sagenhafte Fahrrad­
tour mit Martina Wiemers“
Mit Sagen und Gechichten von Gerhard 
Dörfer (Distanz 40 Kilometer)
15:00–17:00 Uhr Zweistündige Schreib­
werkstatt für alle, die Texte selbst verfas­
sen möchten
Do., 24. September

18:00–20:00 Uhr Zweistündige Schreib­
werkstatt für alle, die Texte selbst verfas­

sen möchten.
18:00–21:00 Uhr Quatsch-Cafe
Deutsch im Alltag – Einladung für Fremd­
sprachler in lockere Gespräche einzutau­
chen. Voranmeldung erbeten

Fr., 25. September
16:30–18:00 Uhr Literatur-Quizshow für 
die ganze Familie
17:00 Uhr „Rabenschwarze Nachtge­
schichten“ Ein gruselhumoriger Theater­
spaziergang durch die Altstadt mit Mar­
kus Veith
VVK.: 10 Euro (erm.:    8 Euro)
AK.:   12 Euro (erm.:  10 Euro) 

So., 27. September
18:00 Uhr Lesung mit der Schauspielerin 
Franziska Troegner: „Permanent trend­
resistent“
VVK.: 18 Euro (erm.: 15 Euro)
AK.:   20 Euro (erm.: 17 Euro)

Di., 29. September
17:00 Uhr Midissage in der Kunstgalerie:
„Gerhard Wollny Holzschnitte“
Bergfest, mit Laudatio von Barbara Hoeft

Do., 01. Oktober
14:30 Uhr Zusammenkunft des Haldens­
leber Schreibzirkels
16:00–19:30 Uhr Blutspende des DRK/
NSTOB

Fr., 02. Oktober
16:00 Uhr „Bunte Herbstküche“ 
Gemeinsames Kochen mit dem Thermo­
mix. Eintritt: 5 Euro
(Anmeldung: dajana.jasper@gmail.com)
19:00 Uhr „Karaoke im Chor“
Trau Dich, Sing mit uns“ Mit der Live-
Band Kiepengold & Joel Gander. 
Eintritt: 2 Euro

Do., 08. Oktober
16:00–19:30 Uhr
Blutspende des DRK/NSTOB
16:00 Uhr Zusammenkunft des Haldens­
leber Künstlergilde

Sa., 10. Oktober
09:00–13:00 Uhr Informationstag des 
Landkreises Börde: Seelische Gesundheit 
im Alltag – Wie geht es dir wirklich? 
Fachvorträge zu aktuellen Gesundheits­
themen
09:00–10:00 Uhr Melancholie, Burnout 
oder Depression- Diagnostik und Behand­
lung im fortgeschrittenen Alter, Andreas 
Gewandt, Chefarzt der Gerontopsychiat­
rie, AMEOS Klinikum Haldensleben
10:00–11:00 Uhr Ursachen und Be­
handlungsmöglichkeiten von Angsterkran­
kungen, Dr. med. Andrea-Ulrike Jendr­
ny, ltd. Oberärztin der Psychotherapie, 
AMEOS Klinikum Haldensleben
11:00–12:00 Uhr
Kreativität, Spontanität, Energie und Be­

geisterungsfähigkeit: ADHS - eine andere 
Art die Welt wahrzunehmen, 
Dr. med. Angela Nöldge, Chefärztin der 
Kinder- und Jugendpsychiatrie AMEOS 
Klinikum Haldensleben
12:00–13:00 Uhr
Die Kunst, nicht nur zu „funktionieren“ 
– Resilienz & Balance im Bildungsurlaub 
stärken, Manuela Kohlheim und Saskia 
Leberecht, Programmbereichsleiterinnen 
KVHS Börde

Mehrgenerationen-
haus „EHFA“
Gröperstraße 12, ) 03904 49840129

dienstags
15:00 Uhr	Frauensportgruppe
17:00 Uhr 	Eine-Welt-Chor

mittwochs
09:30 Uhr	AWO Krabbelgruppe
13:00 Uhr 	Kinderspieler
13:00 Uhr 	Reparaturcafé
14:00 Uhr	Alltagstraining ab 60 
17:00 Uhr	Kinderschach
19:00 Uhr	Männerchor

donnerstags
09:00 Uhr	Yoga
16:00 Uhr 	�Selbsthilfegruppe  

„Insel der Hoffnung

Volkssolidarität
Seniorenbegegnungsstätte 
Alsteinstraße 26, ) 03904 720292415

montags
14:00 Uhr	Stuhlgymnastik
14:00 Uhr	Treffen der Rommé-Spieler

dienstags
09:30 Uhr	Seniorentanz Ü60
14:00 Uhr	�Treffen der Kreativgruppe 

(Handarbeit u.v.m.)
14:00 Uhr	Treffen der Skatspieler
14:00 Uhr	Karten- und Brettspiele

mittwochs 
10:00 Uhr	Seniorentanzangebote Ü70
14:00 Uhr	�Kaffeenachmittag mit  

wechselnden Themen
18:30 Uhr	� Square Dance mit  

Anne Wegner

donnerstags
10:00 Uhr	�Seniorentanz mit der Tanz­

gruppe „Zur kessen Sohle“

Do., 17. September
14:00 Uhr �Tanznachmittag Ü60
14:00 Uhr �Treffen der Sparkassen­

senioren
14:00 Uhr �Treffen der Gruppe VIII

Mo., 21. September
09:30 Uhr �Vorstandssitzung der Gruppe 

VI/XII
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Veranstaltungen
Do., 24. September

09:00 Uhr �Beiratssitzung der Volkssoli­
darität Ohre-Börde

Mo., 28. September
14:00 Uhr �Treffen der Selbsthilfegruppe 

„Kehlkopflose“
14:00 Uhr �Vorstandssitzung der Rheu­

maliga

Do., 1. Oktober
14:00 Uhr �Herbsttreffen der Tanzgruppe 

„Zur kessen Sohle“

Mi., 7. Oktober
11:00 Uhr �Herbstfest der Gruppe VI/XII

Alte Fabrik
Wedringer Str. 8, ) 0177 364 0604
Email: info@lockomotive.de

Sa., 3. Oktober, 15:00 Uhr 
30. Konzert zum Tag der Deutschen Ein­
heit. Im Gedenken an Kurt Hegner mit 
der Pianistin Sofia Gülbadamova
Kartenpreis: 28 Euro

Museum Haldensleben 
Breiter Gang, ) 03904 2710 
Öffnungszeiten: 
Di. bis Fr. 	 9:00–12:00 Uhr 
	 14:00–17:00 Uhr 
So. 10:00–12:00 Uhr, 14:00–17:00 Uhr

Haus der anderen 
Nachbarn  Steinstraße 18
So. 13. September , 14:00–17:00 Uhr

Tag des offenen Denkmals

Jugendclub Kids & Co 
Waldring 113 f
montags, 14., 21., 28. Sept. & 5. Okt.

14:00–15:00 Uhr Balletttanzkurse
mittwochs, 16., 23., 30. Sept. & 7. Okt.

14:00–18:00 Uhr Tanzkurse für verschie­
dene Altersgruppe ab sechs Jahren

Kirche „Sankt Marien“
Magdeburger Str. 9, Haldensleben
Di., bis So., 1. Mai bis 31. Oktober

10:00–18:00 Uhr Offene Kirche
Sa., 12. September, 10:00–12:00 Uhr

Turmöffnungen/Turmbesteigung 

Hundisburg 
St. Andreaskirche
Kirchstraße, ) 03904 44104
Di., 1. April bis So., 31. Oktober

10:00–17:00 Uhr Offene Kirche
Mi., 16. September, 19:00 Uhr

Autor Tim Herden stellt seinen neuesten 
Hiddensee-Krimi: „Ellersegen“ vor.

Schloss Hundisburg
Schloss 1, ) 03904 44 265
E-Mail: kultur@schloss-hundisburg.de
sonntags, 14:00–17:00 Uhr

Öffentliche Schlossführung, Treffpunkt 
am Schlossladen, Eintritt: 5 Euro
So., 13. September

Tag des offenen Denkmals
10:00–17:00 Uhr Ausstellung im 
Schloss geöffnet
11:00 Uhr Thematische Führung mit Dr. 
Blanke, Treffpunkt: Schlossinformation
14:00 Uhr Führung mit Heike Weinber­
ger, Treffpunkt: Schlossinformation
15:30 Uhr �Hundisburger Schlosskonzert
mit Matthias Müller (Klavier, Cembalo)
Hauptsaal
Fr., 25. September 

12:00–16:00 Uhr Öffentlicher Mosttag auf 
dem Schlosshof (Anmeldung & Kontakt: 
www.apfelkoenig.de / 0151 57763936)
19:00 Uhr Szegediner Gulasch – Eine 
ungarische Serenade. Mitteldeutsche 
Kammerphilharmonie (Karten sind in der 
Schloss- und Gartenverwaltung Hundisburg, 
in der KulturFabrik oder im Bahnhofscenter 
sowie Online über Eventim erhältlich.)

Hagentorplatz
Sa., 12. September, 09:00–13:00 Uhr

Regionalmarkt

Technisches Denkmal Ziegelei
Jacob-Bührer-Str. 2, ) 03904 42835 
Öffnungszeiten 
dienstags bis freitags 10:00–16:00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung ab acht Pers.
So., 13. September, 10:00–17:00 Uhr

Tag des offenen Denkmals

Wedringen
Sa., 12. September, 17:00 Uhr

780 Jahre Kirche Unser Lieben Frauen 
Konzertabend mit dem Männergesangs­
verein Concordia 1862 e.V. aus Neuen­
hofe (Für das leibliche Wohl ist gesorgt)

Bodendorf
Schlosskapelle
So., 13. September, 10:00–16:00 Uhr

Tag des offenen Denkmals

Uthmöden
28. Bauernmarkt
Fr., 25. September, 18:30 Uhr

Fackelumzug von der Feuerwehr zur Fest­
wiese mit der Blaskapelle Satuelle – Im 
Anschluß gemütliches Beisammensein an 
der Feuerschale. Mit Ausschank und Ver­
pflegung
Sa., 26. September, 13:00–18:00 Uhr

Bauernmarkt – Regionale Produkte
Einfahrt der Erntekrone – Prämierung 
der schönsten Vorgärten, Krönung der  
13. Uhtmödener Bauernkönigin Andacht, 
Hüpfburg, musikalischer Ausklang

Süplingen
Geführte MTB-Touren
Streckenplanung erfolgt witterungsbe­
dingt kurzfristig, Startpunkt und Ziel: 
Sportplatz Süplingen, Helm empfehlens­
wert! Um Anmeldungen wird gebeten un­
ter:) 0176 47155336
Sa., 12. September, 10:00 Uhr

Tagestour: Ferkelradweg – Heidberg – 
Morsleben. Distanz: 80 Kilometer
Sa., 19. September, 10:00 Uhr

Tagestour: Heidberg – Lappwald –  
Walbeck. Distanz: 100 Kilometer
Fr., 27. September, 14:00 Uhr

Rund um Flechtingen
Distanz: 45 Kilometer

PedalPower Börde
www.boerde-bike-touren.de
) 0152 55941592
Sa., 12. September, 09:00 Uhr

Ausfahrt zur Hansestadt Gardelegen
Distanz: 80 Kilometer
Sa:, 19. September, 10:00–17:00 Uhr

Fahrradaktionstag (Parkplatz Hagenpassage)

Gedenkveranstaltung 
am Tag der Deutschen Einheit 

KOMMEN SIE VORBEI

09:30 Uhr - 15:30 Uhr

Statische Fahrzeugshow

Musik & Programm

Erbsensuppe
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Veranstaltungen

Service

Alter Friedhof
25. September 17:00 bis 22:00 Uhr
26. September 15:00 bis 22:00 Uhr

Weinfest

Ratsfischerhaus
Stendaler Straße 15

Fr., 18. September, 17:00–19:00 Uhr
Vortrag: Theorie – Grundlagen zu Lehm­
putzen und Oberflächen, Lehmputze an­

wenden und verstehen

Sa., 19. September, 10:00–16:00 Uhr
Praxis: Lehmputze anwenden und verstehen
Anmeldungen unter: 
www.schwemme.org

Rolli-Bad
Waldring 117, ) 03904 2710

24. September 
Tag der Sauna: „Wuzeln bewahren. 
Neues gestalten.“

Töpferei Stache
Lange Straße 87, ) 03904 7059947
Mail: info@toepferei-stache.com
Töpferkurse für Groß und Klein sind in 
der Werkstatt möglich – Egal, ob Sie 
genaue Vorschläge Ihrer Arbeiten haben 
oder mit meiner Unterstützung Ihr ganz 
persönliches Unikat herstellen möchten. 
In der Töpferwerkstatt werden Sie sicher 
fündig (max. Gruppengröße fünf Per­
sonen)

Bereitschaftsdienste 
Psychosoziale Krebsberatung für 
Betroffene und Angehörige  
Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft

Do., 24. September, 14:30–17:30 Uhr
Dr. med. Ulrike Grothjohann Hausarzt­
praxis, Gerikestraße 4, Haldensleben
Information/Anmeldung unter  
) 0391 569 38 800, www.sakg.de

Notaufnahme im AMEOS-Klinikum 
Haldensleben-Allgemeinkrankenhaus, 
Kiefholzstr. 27

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Der zahnärztliche Notdienst findet 
in den folgenden Zahnarztpraxen an 
Wochenenden und Feiertagen in der Zeit 
von 10:00–12:00 und 17:00–18:00 Uhr 
bei den jeweils eingeteilten Zahnärzten 
in deren Zahnarztpraxen statt. Eine 
telefonische Rufbereitschaft außerhalb 
dieser Zeiten ist gewährleistet.

12.09. & 13.09.
ZA D. Voigt, Peter-Wilhelm-Behrends-Str. 7a,
Haldensleben, � ) 03904 72391

19.09. & 20.09.
ZÄ Y. Schwerin-Weber, Kathendorfer Str. 6,
Rätzlingen, � ) 039057 98988

26.09. & 27.09.
ZÄ T. Mittag, Köhlerstr. 8,
Haldensleben, � ) 03904 3362

03.10. & 04.10.
Dr. R. Seidl, Bahnhofstr. 16,
Haldensleben, � ) 03904 71131

Alle aktuellen zahnärztliche 
Bereitschaftsdienste im Bördekreis: 
www.zbd-boerdekreis.de

TIERÄRZTE
11.09. bis 17.09.

TA Ferchland, Walbeck
	 ) 039061 986467 (Kleintiere)
	 ) 0160 5445679 (Großtiere)

18.09. bis 24.09.

Dr. Fürst, Angern	 ) 039363 97652

25.09. bis 01.10.
FTÄ Behrens, 
Barleben,	 ) 039203 644158

02.10. bis 08.10.
TÄ Kaatz, 	 ) 039400 2732
Alleringersleben, 	 ) 0172 3903368

09.10. bis 15.10.
DVM Düsedau, 
Lindhorst, 	 ) 039207 80205

Tierheim: 	 ) 039058 3012

APOTHEKEN
11.09., 23.09., 06.10.

Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz, 	 ) 039207 95065
Hirsch Apotheke, Magdeburger Straße 57, 
Eichenbarleben, 	 ) 039206 50307

12.09., 24.09., 07.10.
Moritz Apotheke, Schnarsleber Straße 11, 
Niederndodeleben, 	 ) 039204 82427
Ohre-Apotheke im Ohrepark,  
Friedrich-Schmelzer-Straße 2, 
Haldensleben, 	 ) 03904 7205788

13.09., 25.09., 08.10. 
Apotheke Althaldensleben, 
Neuhaldensleber Straße 46c,  
Haldensleben, 	 ) 03904 66080

14.09., 26.09.
Rathaus-Apotheke, August-Bebel-Stra. 32, 
Wolmirstedt, 	 )039201 4600

15.09., 27.09.
Löwen-Apotheke, Ebendorfer Straße 19, 
Barleben, 	 ) 039203 50024
Schloß-Apotheke, Zur Spetze 2,  
Flechtingen, 	 ) 039054 2970

16.09., 28.09.
Apotheke am Heiderand,  
Wolmirstedter Straße 1, 
Samswegen, 	 ) 039202 877650

17.09., 29.09.
Wartberg-Apotheke, Magdeburger Str. 14, 
Niederndodeleben, 	 ) 039204 910444
Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, 

Haldensleben, 	 ) 03904 71520

18.09., 30.09.
Apotheke im Elbepark, Am Elbepark 1,
Hermsdorf, 	 ) 039206 53274

19.09., 01.10., 03.10.
Adler-Apotheke, Friedensstraße 58,  
Wolmirstedt, 	 ) 039201 21436

20.09., 02.10.
Beber-Apotheke, Amselweg 13,  
Haldensleben,	 ) 03904 46065

21.09., 04.10.
Löwen City Apotheke, Breiteweg 141,  
Barleben, 	 ) 039203 89830
Löwen-Apotheke, Geschwister-Scholl-Str. 22,
Calvörde,	 ) 039051 256

22.09., 05.10.
Linden-Apotheke, Rogätzer Straße 22, 
Wolmirstedt,	 ) 039201 282810

Weitere 
Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH,
	 	 ) 03904 4773
Abwasserverband „Untere Ohre“, 
	 	 ) 03904 66806
Rufbereitschaft der WOBAU und WBG 
„Roland“ Haldensleben
Heizung/Sanitär: 
Wobau & WBG	 ) 0700 96228726
Elektro: 
Wobau & WBG 	 ) 0700 96228353
Abwasser:
WBG Blitz-Rohrreinigung
		   ) 0391 728080
Schlüsseldienst:
Wobau & WBG	 ) 0700 96228724

Bei lebensbedrohlichen Notfällen, 
Havarien und Bränden: 
Rettungsstelle des Kreises, Notruf 112, 
		  ) 03904 42315
Schiedsstelle der Stadt Haldensleben
erreichbar unter marit.fiedler@schiedsfrau.de
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Grundstücksangebote
Ausschreibung

Familien Willkommen! Attraktives Baugebiet!
Die Stadt Haldensleben bietet im Wohngebiet Ruth-Appel-Weg in Haldensleben folgende 

Baugrundstücke der Gemarkung Haldensleben, Flur 9 an:

2.	� Flurstücke 1619 und 1627 in Größe von insgesamt 738 m² 
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund­
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi­
ns beträgt 3.653,10 €.

3.	� Flurstück 1629 in Größe von 643 m²  
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund­
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi­
ns beträgt 3.182,85 €.

4.	� Flurstück 1626 in Größe von 644 m²  
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund­
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi­
ns beträgt 3.187,80 €.

5.	� Flurstück 1625 in Größe von 801 m²  
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund­
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi­
ns beträgt 3.964,95 €.

6.	 Flurstück 1660 in Größe von 915 m² 
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund­
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 

Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi­
ns beträgt 4.529,25 €.

7.	� Flurstück 1659 in Größe von 863 m²  
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund­
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi­
ns beträgt 4.271,85 €.

9.	� Flurstück 1652 in Größe von 620 m² 
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund­
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi­
ns beträgt 3.069,00 €.

10.	� Flurstück 1649 in Größe von 619 m²  
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund­
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi­
ns beträgt 3.064,05 €.

12.	� Flurstücke 1615 und 1632 in Größe von insgesamt 800 m² 
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund­
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes.  
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi­
ns beträgt 3.960,00 €.

Alle Baugrundstücke sind erschlossen und unterliegen dem Geltungsbereich der Satzung der Stadt Haldensleben über die 
Wärmeversorgung der Grundstücke und dem Anschluss an die öffentliche Fernwärmeversorgung (Fernwärmesatzung).

Interessenten bewerben sich bitte schriftlich bis zum 18.09.2026 bei der Stadt Haldensleben, 
Abt. Liegenschaften, Markt 20-22, 39340 Haldensleben oder per Mail unter grundstuecke@haldensleben.de. 

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 03904/479-1342.
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Grundstücksangebote
Ausschreibung

Ideal für aktive Familien – Baugrundstück mit Nähe zum Sportplatz
Ein Grundstück auf dem Familienwünsche wachsen können – heute und in Zukunft

Die Stadt Haldensleben bietet nachfolgende Grundstücke zur 
Wohnbebauung an:

Nur noch 2 Grundstücke in der Gemarkung Haldensleben, 
Flur 5, verfügbar:
2.  �Flurstück 2950 in Größe von gesamt 730 m² 

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch 
Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. Der Kaufpreis beträgt 
115,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 4.197,50 €.

4.  �Flurstück 2953 in Größe von 881 m² 
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch 
Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. Der Kaufpreis beträgt 
110,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 4.845,50 €. Das 
Grundstück ist zur östlichen Grundstücksgrenze nur eingeschränkt 
bebaubar.

Dieses Baugrundstück bietet die ideale Grundlage für ein modernes Familienleben. In unmittelbarer Nähe zu einem Sportplatz gele­
gen, überzeugt das Grundstück durch eine lebendige, zugleich familienfreundliche Umgebung.
Kinder und Jugendliche profitieren von kurzen Wegen zu Sport- und Freizeitangeboten, während Eltern die gute Infrastruktur schät­
zen. Die Lage eignet sich ideal für Familien, die Wert auf Bewegung, Gemeinschaft und ein aktives Miteinander legen.
Der Bauplatz bietet ausreichend Raum für ein Einfamilienhaus mit Garten und ermöglicht eine individuelle Gestaltung des zukünftigen 
Zuhauses. Schulen, Kindergärten sowie weitere Einrichtungen des täglichen Bedarfs sind gut erreichbar. 
Der nahegelegene Wald bietet Erholung und Bewegung – ideal zum Abschalten vom Alltag.
Die Grundstücke sind über die Warmsdorfer Straße erschlossen. 
Die Vergabe der Grundstücke erfolgt in der Reihenfolge, in dem der jeweilige Antrag bei der Stadt Haldensleben eingegangen ist.

Interessenten bewerben sich bitte schriftlich bis zum 18.09.2026 bei der Stadt Haldensleben, 
Abt. Liegenschaften, Markt 20-22, 39340 Haldensleben oder per Mail unter grundstuecke@haldensleben.de
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 03904/479-1342.

Mustergrundstück

Ausschreibung
Einzigartiges Wohnen in der Roland-Stadt

Sie suchen ein Baugrundstück?  
Sie wollen Geborgenheit und dennoch gut angebunden sein? 

Die Stadt Haldensleben bietet ein besonders gelegenes und geschnittenes 
Baugrundstück im Wohngebiet Bebergrund am Dammühlenweg in 
Haldensleben mit einer Größe von 533 m² an.

Das Grundstück eignet sich besonders für die Bebauung mit einem 
Tiny House, Mikrohaus oder kleinen Einfamilienhaus.
Die Umgebung ist geprägt von einer stabilen Wohnstruktur, 
verlässlicher Infrastruktur sowie einer angenehmen und 
sicheren Nachbarschaft. Ein Grundstück zum zu Hause fühlen! 

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch 
	 •  Kauf oder 
	 •  Bestellung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 63,00 €/m². 
Der jährliche Erbbauzins beträgt 1.678,95 €.

Interessenten bewerben sich bitte schriftlich bis zum 18.09.2026 bei der 
Stadt Haldensleben, Abt. Liegenschaften, Markt 20-22, 39340 Haldens­
leben oder per Mail unter grundstuecke@haldensleben.de. Telefonische 
Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 03904/479-1342.
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OKTOBER 2026
13.00 - 17.00 Uhr

auf der Masche in Haldensleben

Drachenfreunde „Elbwind“, Kinderkarussell, Kinderschminken, 
Drachen basteln …

Vereine präsentieren sich: DRK, Jugendfeuerwehr, Kids & Co, 
Kinderschutzbund, Jugendmühle, CVJM, Tempelritter u.v.m..
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Mitmachen.Mitmachen.
Einreichen.Einreichen.
Gewinnen.Gewinnen.
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